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Stand: November 2017 

 
Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Belgien 

Studienfach: Wirtschaftsrecht 
Heimathochschule: Hochschule Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Steuern 

Arbeitssprache: Englisch 
Zeitpunkt des Praktikums: von 02.09.2019 bis 28.02.2020 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Deloitte Global Tax Centre Europe  

Straße/Postfach: Gateway building, Luchthaven Brussel Nationaal 1 J 

Postleitzahl und Ort: 1930 Zaventem 

Land: Belgien 

Homepage: https://www2.deloitte.com/be/en/pages/tax/topics/Global-
Tax-Centre-Europe-Deloitte-Belgium-Tax.html 

E-Mail: - 
 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 
 

Suche über Job-Portale wie LinkedIn, Glassdoor und Indeed.  
Währenddessen habe ich mich bei meinem professionellen Netzwerk 
über potenzielle Praktikumsmöglichkeiten informiert. 

Gretha
Textfeld
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Mein Lebenslauf wurde durch eine vorherige Praktikantin an eine Re-
cruiterin von Deloitte weitergeleitet. Anschließend hatte ich mein ers-
tes persönliches Gespräch per Telefon mit der zuständigen Recruite-
rin über die Abteilung und Gesamtdauer meines Praktikums. Ein paar 
Wochen später musste ich einen Fragebogen über meine Persönlich-
keit ausfüllen und einen numerischen und verbalen Test online absol-
vieren. Ungefähr einen Monat später hatte ich ein Interview mit einer 
Recruiterin und einer Managerin des Deloitte Global Tax Centre Eu-
rope. Dabei wurde insbesondere auf meine bisherigen Berufserfah-
rungen, mein Studium und auf meine persönlichen Werte eingegan-
gen.  

Wohnungssuche: 
 

Ich habe in einer WG mit einer anderen deutschen Mitbewohnerin 
gelebt, welche sich in dem Haus einer französischen Familie befun-
den hat. Die WG habe ich über Roomlala gefunden, bei welchem es 
sich um einen sehr vertrauenswürdigen Anbieter handelt. 

Versicherung: 
 

Ich habe eine Auslandskrankenversicherung über meine deutsche 
Krankenversicherung abgeschlossen. 

Telefon-/Internetanschluss im  
Zielland: 

Wir hatten einen WLAN-Anschluss innerhalb der WG. Außerdem 
konnte ich aufgrund des EU-Roamings mein Internet aus meinem 
deutschen Vertrag weiternutzen.   

Bank/ Kontoeröffnung: 
 

Ich habe meine deutsche Bankverbindung genutzt und eine Kredit-
karte im Voraus beantragt.   

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges: 

- 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  
 

Studentenpraktikum (Vollzeit) 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Ich konnte meine Kenntnisse, die ich innerhalb des Stu-
diums im Bereich Steuern erworben habe, gut umset-
zen und anwenden. Zunächst war ich mit der Fülle der 
Informationen überfordert, da wir zu Beginn ausschließ-
lich Schulungen über die Europäische Union, internatio-
nale Umsatzsteuer und Technologien hatten. Mit der 



    
 

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz 
www.eu-servicepoint.de 

Zeit hat man sich aber an die verschiedenen Pro-
gramme gewöhnt und konnte seine Kenntnisse festi-
gen.   

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Ich hatte ein Einführungs- und Abschlussgespräch mit 
der zuständigen Managerin für Praktikanten. Außerdem 
hatte ich wöchentliche Rücksprachen mit meinem Men-
tor. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 
 

Kollegen aus dem Deloitte Global Tax Centre Europe.  

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Ich konnte meine Englischkenntnisse während des 
Praktikums enorm verbessern.  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Mein Auslandsaufenthalt hat mich persönlich und pro-
fessionell sehr weitergebracht. Dadurch, dass ich täg-
lich mit Menschen aus verschiedensten Kulturen zu tun 
hatte, konnte ich meine sozialen und interkulturellen 
Kompetenzen erweitern. Außerdem habe ich mein inter-
nationales Netzwerk ausbauen können.  
Ich hätte nicht erwartet, dass ich von Beginn an in das 
Team voll eingegliedert werde und dass man mit seinen 
Kollegen einige gute Freundschaften aufbaut. Außer-
dem konnte ich meine fachlichen Kenntnisse im Bereich 
der Umsatzsteuer verbessern. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

In Bezug auf den Lerneffekt während meines Prakti-
kums, würde ich bei meinem nächsten Praktikum eine 
kürzere Dauer wählen. Der Grund liegt darin, dass man 
innerhalb der ersten drei Monate am meisten lernt. An-
schließend festigt man überwiegend sein Wissen, hat 
aber nicht mehr wirklich einen Lernzuwachs.   

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Monatliche Ausgaben: 1200 EUR 
Mehrkosten: 500 EUR  
 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Um das meiste aus seinem Auslandsaufenthalt mitzu-
nehmen, würde ich ein Praktikum in einem internationa-
len Umfeld wählen. Die Erfahrungen, die ich gemacht 
habe, werden mir sowohl privat als auch professionell in 
der Zukunft weiterhelfen.  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 

Durch das Praktikum mit einer Gesamtdauer von sechs 
Monaten, habe ich zum ersten Mal einen richtigen Ar-
beitsalltag kennengelernt. Ich habe außerdem meine 
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zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

EDV-Kenntnisse stark ausbauen können. Dies wird mir 
innerhalb meines Studiums und im späteren Beruf sehr 
nützlich sein. Des Weiteren habe ich praxisnahe Einbli-
cke bekommen, wie es ist, in der Steuerbranche später 
zu arbeiten. Dadurch konnte ich feststellen, ob ich mir 
später vorstellen kann, in dem Bereich zu arbeiten.  

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ja, weil ich nützliche Erfahrungen gemacht habe und 
das Team im Deloitte Global Tax Centre Europe einzig-
artig und sehr hilfsbereit ist. 
Es werden weiterhin Praktikanten gesucht.  

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges 

https://dttbe.taleo.net/careersection/dttbe_career_sec-
tion_internship/jobde-
tail.ftl?job=1900002P&tz=GMT%2B02%3A00&tzname=
Europe%2FBrussels 

 
 
 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 
Ja x              Nein   

 


